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				 Fertig. Dieser Text wurde zweimal anhand der Quelle korrekturgelesen. Die Schreibweise folgt dem Originaltext.
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auf 6–8 fl. Fränkisch. So bald sie lernen wird, ihr Brod bequemer und nicht immer der Sonne, dem Wind und dem Wetter ausgesetzt zu verdienen: so bleibt sie lieber für sich, sollte sie auch mit schlechterer Kost bisweilen vorlieb nehmen müssen. Der erste Nachtheil der so geflißentlich beförderten Industrie wird sich also beym Bauernstand offenbaren. Sie werden zu ihrer unumgänglich nothwendigen Arbeit keine Dienstboten und Taglöhner mehr erhalten, oder wenigstens mit unendlich mehrerer Mühe und schwerern Kosten. Das heißt gewiß im staatswirthschaftlichen Betrachte nicht wohl gethan. Die sitzende Lebensart, durch die nun das Leben leichter und bequemer fortgebracht wird, entzieht nicht nur mehrere Hände der Feldarbeit, sondern sie wird auch die Quelle manchfachen körperlichen und sittlichen Verderbens. Die immerwährende Stubenluft, das tägliche Sitzen entzieht sie der freyen Luft, und ist also, zumahl bey der Jugend, dem Wachsthum und Gedeihen des Körpers hinderlich; sie werden frostig, können sich bey dem geringsten Winde, der sie anweht, kaum erwärmen, und sind über


Empfohlene Zitierweise:
Anonym: Meine Erklärung gegen das, was Herr Hofrath Seuffert zu Wirzburg über mein Urtheil, das Industrie-Wesen im Hochstifte Wirzburg betreffend, im Magazin zur Beförderung des Schulwesens im katholischen Teutschlande, 1ten B. ersten Hefte S.15 erinnert hat in: Journal von und für Franken, Band 3. Raw, Nürnberg 1791, Seite 193. Digitale Volltext-Ausgabe bei Wikisource, URL: https://de.wikisource.org/w/index.php?title=Seite:Meine_Erkl%C3%A4rung_gegen_das,_was_Herr_Hofrath_Seuffert_zu_Wirzburg_%C3%BCber_mein_Urtheil,_das_Industrie-Wesen_im_Hochstifte_Wirzburg_betreffend.pdf/25&oldid=- (Version vom 13.9.2022)














Von „https://de.wikisource.org/w/index.php?title=Seite:Meine_Erklärung_gegen_das,_was_Herr_Hofrath_Seuffert_zu_Wirzburg_über_mein_Urtheil,_das_Industrie-Wesen_im_Hochstifte_Wirzburg_betreffend.pdf/25&oldid=4100566“


				
			

			
			

		
		
		  
  	
  		 
 
  		
  				Zuletzt bearbeitet am 13. September 2022 um 13:38
  		
  		 
 
  	

  
	
			
			
	    Sprachen

	    
	        

	        

	        Diese Seite ist nicht in anderen Sprachen verfügbar.

	    
	
	



				 Diese Seite wurde zuletzt am 13. September 2022 um 13:38 Uhr bearbeitet.
	Der Inhalt ist verfügbar unter CC BY-SA 4.0, sofern nicht anders angegeben.



				Datenschutz
	Über Wikisource
	Impressum
	Verhaltenskodex
	Entwickler
	Statistiken
	Stellungnahme zu Cookies
	Nutzungsbedingungen
	Klassische Ansicht



			

		
			








